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Zur politiſchen Lage
Es ſind vornemlich zwei Fragen welche gegenwärtig die

öffentliche Erörterung beſchäftigen einerſeits die Verlegung
der Reichsregierung von Berlin andererſeits die Schickſale des
Unfallverſicherungsgeſetzentwurfs in der mit ſeiner Vorbe
rathung betrauten Commiſſion Ueber jenes Problem ſchreiben
wir ungern denn es widerſtrebt unſerm Geſchmacke aus
führlich bei den kleinen Schwächen eines großen Mannes zu
verweilen indeſſen der Reichskanzler ſcheint nicht davon laſſen
zu können aus ſeiner angeblichen Ueberbürdung mit Mieths
ſteuer die aller weiteſt tragenden Conſequenzen zu ziehen und
ſo muß ſchließlich die z Kritik ihm wohl oder übel
auf dies Gebiet folgen Die Abſtimmung der nationalliberalen
Partei gegen das Miethsſteuergeſetz wird von der officiöſen
Preſſe zu ungeheuerlichen Drohartikeln gegen dieſe Partei be
nutzt was damit bezweckt werden ſoll iſt wirklich ganz uner
findlich Die Anklagen des Reichskanzlers gegen die berlinerStadtverwaltung ſind durch die ebenſo glänzende wie maß

volle Rede des Abg v Forckenbeck ſchlagend widerlegt worden
daran iſt nichts zu ändern und zu deuteln die Abneigung
gegen das fortſchrittliche Regiment in Berlin die ja weitver
breitet iſt und in mancher Beziehung ſicherlich ihre guten
Gründe hat kann doch keine ſelbſtändige politiſche Partei
dazu veranlaſſen ſchwarz weiß und weiß ſchwarz zu nennen
nur weil es der Reichskanzler ſo haben will Geht letzterer
auf dieſem Wege fort ſo wird es allerdings nicht ausbleiben
daß alle liberalen Elemente im Lande in eine oppoſitionelle
Stellung zu ihm gerathen

Mit ſeiner Drohung die Reichsregierung von Berlin ver ſ
legen zu wollen dürfte er gleichfalls in eine Sackgaſſe ge
rathen ſein Niemand nimmt die formidable Ankündigung
ernſt ſelbſt conſervative Blätter nicht Allerdings ſoll Fürſt
Bismarck die Vorlage wegen des Baues eines Reichstags
gebäudes in Berlin die nun nach zehnjährigem Harren und
Warten endlich eingebracht werden ſollte wieder zurückgehaltenhaben das wäre ſepr zu beklagen wenn die Nachricht ſich

beſtätigen ſollte aber eine wirkliche Vorbereitung zur Ueber
fiedelung der Reichsbehörden nach Potsdam Kaſſel oder
wohin ſonſt immer läge darin doch auch noch nicht Jn der
That handelt es ſich bei dieſer ganzen Jdee um eine dynaſtiſche
Frage von der ungeheuerſten Tragweite um die Umſtürzung
einer Geſchichte von fünftehalb Jahrhunderten hier wird auch
der Reichskanzler eine Grenze ſeiner Macht finden wir glauben
nicht daß jemals ein Hohenzoller ſeinen Sitz aus Berlin
verlegt Nach dieſer Richtung darf das Land vor einer neuen
und geradezu der coloſſalſten Erſchütterung altgewohnter
Zuſtände wohl ſicher ſein aber ſehr trauxig ſind dieſe
Erörterungen doch inſofern als ſo coloſſale Pläne von der
leitenden Stelle der Reichsverwaltung in das Volk geſchleudert
werden weil ja weil Fürſt Bismarck in ſeiner berliner
De Feuer um einige Mark zu hoch eingeſchätzt zu ſein ſich
einbildet

Jn den Commiſ r über das Unfallverſicherungs
geſetz ſind die erſten Entſcheidungen gefallen Die Reichsver

Die ſchwarze Robe
Von Wilkie Collins

Einzig autoriſirte Ausgabe
Aus dem Engliſchen überſetzt von J v Boettcher

Fortſetzung

Der Wein und die Bisquits wurden hereingebracht Vater
Benwell füllte die Gläſer und verbeugte ſich höflich gegen
ſeinen Gaſt

Davon giebt es nichts in der Retraite ſagte er ſcherzend
Ausgezeichnetes Waſſer wie man mir ſagt was freilich

auch in ſeiner Art ein Genuß iſt beſonders in London
Nun lieber Romayne muß ich mich zuerſt bei Jhnen ent
ſchuldigen Sie haben es ohne Zweifel etwas ſonderbar ge
funden daß ich Sie ſo unvorbereiteter Weiſe aus der Re
traite entführte

Jch ſetzte voraus daß Sie Jhre Gründe dafür hatten
Vater und das genügte mir

Jch danke Jhnen Sie laſſen mir Gerechtigkeit wider
fahren ich handelte nur mit Rückſicht auf ihr Wohl Es
giebt Männer von phlegmatiſchem Temperamente auf welche
die weiſe Eintönigkeit der Hausordnung in der Retraite
einen heilſamen Einfluß ausübt der wenn er anhaltend
verlängert wird für dieſelben äußerſt erſprießlich iſt Sie
aber nicht zu jenen Männern Verlängerte Abge
ſchiedenheit und Einförmigkeit ſind ſittlich und geiſtig ſchäd
lich für einen Mann von Jhrem feurigen Charakter Jch
enthielt mich zur Zeit dieſe Gründe geltend zu machen
aus Rückſicht für den vortrefflichen Leiter der Anſtalt welcher
unverbrüchlich an die Vorzüglichkeit der Einrichtungen der
Anſtalt glaubt welcher er vorſteht Gut Die Retraite
hatte für Sie Alles gethan was möglicherweiſe p Sie
von Nutzen ſein konnte Wir müſſen jetzt zunächſt daran
denken wie wir jene geiſtige Regſamkeit welche wenn
ie richtig entwickelt wird eine Jhrer ſchätzenswertheſten
igenſchaften iſt fördern Zuerſt laſſen Sie mich Sie

eb Sie einigermaßen Jhre Ruhe wiedererlangt
aben
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ſicherungsanſtalt auf welche der Reichskanzler einen ſo ent
ſcheidenden Werth legte iſt abgelehnt dagegen iſt durch die
Stimme einer clerical conſervativen Coalition der Vorſchlag
von particularſtaatlichen Verſicherungsanſtalten angenommen
worden Für liberale Anſchauungen iſt der ſtaatliche Ver
ſicherungszwang dadurch nicht annehmbarer gemacht vielleicht
auch nicht für den Reichskanzler doch wird dies abzuwarten
ſein wie denn überhaupt die erſte Leſung der Commiſſion
nur mehr erſt einen vorbereitenden und einſtweilen noch nichts
entſcheidenden Charakter hat Eine andere Beſtimmung des
Entwurfs wurde dahin abgeändert daß die Friſt während
deren die Folgen von Unfällen dauern müſſen um unter die
Beſtimmungen des Geſetzes zu fallen von vier auf zwei
Wochen herabgeſetzt wurde was als eine unzweifelhafte Ver
beſſerung der Vorlage betrachtet werden darf

Politiſche Ueberſicht
Nachdem ein Jrade des Sultans die Pforte zur Annahme

der endgiltigen Vorſchläge der Mächte vom 19 April autori
ſirt hatte iſt den Botſchaftern in Conſtantinopel in der
Nacht zum Dienstag die Antwort übergeben worden Jn
derſelben wird erklärt daß der Sultan die von den Groß
mächten vorgeſchlagene Grenzlinie annebme und Alinizam
Paſcha Ghazi Osman Paſcha und Artin beauftragt habe ſich
behufs Vereinbarung der Schlußconvention den Botſchaftern
zur Verfügung zu ſtellen So hätte denn nach langen müh
ſeligen Verhandeln die Diplomatie der Mächte eine Verſtän
ſtändigung in der Löſung der griechiſchen Frage auf dem
Papiere erzielt Es bleibt nur noch zu wünſchen daß die
praktiſche Löſung die Uebergabe des Griechenland zuge
ſprochenen Gebietes nicht wieder neue Schwierigkeiten erſtehen
laſſen möge die bei dem Umſtande daß ganz Griechenland
gegenwärtig unter Waffen ſteht von den ernſteſten Folgen
begleitet ſein könnten Nachrichten aus Scutari zufolge hat
gingen Paſcha die Aufſtändiſchen bei Jpek vollſtändig ge

agen
ur Begrüßung des ruſſiſchen Kaiſerpaares hat der

Schah von Perſien als außerordentlichen Botſchafter den
Prinzen SepechSalar Agim mit einem Handſchreiben einem
mit Brillanten bedeckten Säbel und einem koſtbaren Ring
mit Türkis an die Kaiſerin entſandt Der Botſchafter iſt
in Moskau eingetroffen und reiſte von hier nach Gatſching

Profeſſor Solowieff iſt wegen ſeines Vortrages gegen die
Hinrichtung der Kaiſermörder von der Profeſſur ſuspendirt
und ihm der Aufenthalt in Petersburg verboten Zur
Unterdrückung der gegen die jüdiſche Bevölkerung hervor
gerufenen Exceſſe hat Generalgouverneur Drenteln am 1 d
Mts mittelſt Extrazuges 2 Bataillone Jnfanterie nach
Smela und Korſum geſandt Auch in Uman Schpola und
Lithn wo die Juden mit Gewaltthätigkeiten bedroht worden
waren wurden energiſche Maßregeln zum Schutze derſelben
angeordnet Ueber die Entſtehung der Krawalle wird von
einem Correſpondenten der K folgende anſchauliche und
ſehr glaubwürdige Schilderung gegeben

Bekanntlich wird Oſtern von den Ruſſen als größtes Feſt
gefeiert Es geht dann regelmäßig etwas bunt zu namentlich
an den unmittelbar auf das Feſt folgenden Tagen Dann
wird gewöhnlich der letzte Heller durch die Kehle gejagt und
ſchließlich alles verſetzt was nicht niet und nagelfeſt iſt Der
Bauer zieht den Rock vom Leibe verkauft ihn bezecht ſich
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Rauſch ausgeſchlafen hat Jn Eliſabethgrad macht das
Volk natürlich von der Regel keine Ausnahme Von n
Bauern die aus der Umgegend in die Stadt gekommen
waren hatten die meiſten alles vertrunken einige ſogar ihre
Stiefel Händler Schacherer vorwiegend wie überall Juden
hatten die Betrunkenheit der Leute benutzt um ſie zu über
vortheilen Zu dem Aerger hierüber kommt noch der alte
ſehr verbreitete Aberglaube daß Chriſtenkinder in der Oſter
nacht von Juden geraubt werden Jm vorigen Jahre ſpielte
ja noch der große Proceß wegen der angeblichen Ermordung
eines Chriſtenmädchens in dieſem Jahre wurde abermals
ausgeſprengt es ſeien Kinder verſchwunden und es bedurfte
ganz energiſcher Widerlegungen um die aufgeregten Gemüther
des Volkes zu beſchwichtigen Jn Eliſabethgrad begann nun
in einer Schenke die von Juden gehalten wird ein Streit
zwiſchen betrunkenen Gäſten und dem Wirth er endete damit
daß letzterer fürchterlich geprügelt und die ganze Bude
demolirt wurde Die Bauern plünderten die Kaſſe und
da ſie Geſchmack an der Sache fanden zogen ſie einmal
erhitzt auf die Straße unter dem Rufe Schlagt die Juden
todt die Blutſauger Die erſten Juden die ihnen begegneten
wurden zu Boden geſchlagen Der Tumult verbreitete ſich
bald über die ganze Stadt betrunkene Bauern und Geſindel
ſchlugen den Juden die Fenſter ein ſtürmten die Kneipen der
jüdiſchen Wirthe riſſen die Fenſterläden an den Häuſern ab
ſchlugen die Thüren ein und attaquirten ſchließlich die Häuſer
durch regelrechten Sturm Die Juden wurden gehauen viele
ſprangen zum Fenſter hinaus Dann wurde geſtohlen oder
gewaltſam geraubt was tragbar und mitnehmenswerth war
das übrige wurde vernichtet Das Militär in Eliſabethgrad
beeilte ſich durchaus nicht am 27 dem Unfuge zu ſteuern
und die Sache nahm bei Nachtzeit immer größere immer be
denklichere Dimenſionen an Am 23 erreichte der Krawall
ſeinen Höhepunkt Die Juden flohen ſämmtlich aus der Stadt
ſo weit ihre Beine ſie tragen konnten Mehrere wurden todt
geſchlagen nicht bloß einer wie officiell gemeldet wird
viele ſchwer und andere leicht verletzt Es war für ſie noch
ein Glück daß die betrunkene Bande es mehr auf Raub als
auf Mord abgeſehen hatte und angeſichts der lockenden Beute
aus Furcht andere könnten ihnen im Raube zuvorkommen
meiſt die geängſtigten Opfer entkommen ließen Viele Juden
verdanken auch die glückliche Flucht nur einer Verkleidung
und dem Schutze des Dunkels der Nacht Das Militär machte
als um 4 Uhr nachmittags am Mittwoch die Unordnungen
anfingen keinen ernſtlichen Verſuch die Störenfriede ausein
ander zu treiben und ſpäter s die Plünderung und Zer
ſtörung der Häuſer begann da ſo entſchuldigt man ſich
war die Garniſon zu ſchwach zum Einſchreiten Am 28 kamen
aus der Umgegend auf die Kunde von dem Geſchehenen große
Trupps meiſt ſchon betrunkener Bauern nach Eliſabethgrad
hineingezogen und das Militär erwies ſich zu ſchwach um
ihnen erfolgreich entgegenzutreten Jn der Nacht auf den 29
trafen endlich die erſehnten Verſtärkungen drei Schwadronen
Ulanen und ein Bataillon Jnfanterie ein und gegen Morgen
gelang es allmählich die Ruhe herzuſtellen Die Eliſabeth
grader Juden flohen nach Odeſſa woſelbſt die Adminiſtrationihnen Päſſe ausſtellte Bei dem Nahen der Cavallerie ſtob
die Menge auseinander Als nachher die Eliſabethgrader Un
ruhen gedämpft und die Bauern verjagt waren zogen dieſe in
ihre Dörfer zurück um dort den Unfug weiter zu treiben
die Juden die nicht geflohen waren wurden geprügelt ihr
Eigenthum verwüſtet Jn verſchiedenen Dörfern kam es zu
groben Ausſchreitungen ſo daß von der ſiebenten Cavallerie
diviſion mehrere Schwadronen in der Umgegend auf etwa 30
Werſt vertheilt werden mußten

Die franzöſiſchen Truppen haben mit der am 2 Mai
erfolgten Landung in Bizerta einen zweiten Punkt der
tuneſiſchen Küſte occupirt welcher ſchon wegen ſeiner

r c

und taumelt in Hemdsärmeln heim oder was noch häufiger
iſt fällt ſo in den Rinnſtein und bleißt da liegen bis er ſeinen Nähe von der Hauptſtadt noch von ungleich höherer ſtrate

Es iſt mir als ſei ich ein anderer Menſch geworden
Vater Benwell

Das iſt ſchön Und Jhr nervöſes Leiden ich frage
nicht worin es beſteht ich wünſche nur zu erfahren ob Sie
eine Linderung deſſelben verſpüren

Jch fühle mich unendlich erleichtert, antwortete Romahyne
mit der Lebhaftigkeit früherer Tage Die gänzliche Ver
änderung in allen meinen Anſichten und Ueberzeugungen die
ich Jhnen zu verdanken habe

Und dem guten Penroſe, fiel Vater Benwell ihm in die
Rede mit jenem biederen Weſen welches Niemand ſo gut
Aſeg Amen wußte wie er Wir dürfen Arthur nicht ver
geſſen

e vergeſſen wiederholte Romayne Nicht ein Tag
vergeht wo ich nicht an ihn denke Es iſt eine der ſegens
reichſten Folgen welche jene Veränderung in mir bewirkt
hat daß ich in meinem Herzen keine Bitterkeit mehr über
die Trennung von ihm empfinde Jch denke mit Bewun
derung an Penroſe als eines Mannes deſſen glorreiches
Daſein mit allen ſeinen Gefahren ich theilen möchte

Als er ſprach leuchteten ſeine Augen mit ungewohntem
Glanze und ſeine bleichen Wangen rötheten ſich Die alles
verſchlingende Macht der römiſchen Kirche hatte ſchon jene
mitfühlende Seite ſeines Charakters an fich gezogen welchebei ihm die vorwaltendſte war Schon hatte ſeine Liebe zu

Penroſe welche bis dahin ihren en in den Tugenden
des Mannes hatte ſich in eine zärtliche Theilnahme für die
Gefahren und die Vorzüge des Prieſters verwandelt Wahr
und tiefblickend hatte ſich damals der Arzt ausgeſprochen den
er nach n Rückkehr aus Boulogne conſultirte als er
ſeine Meinung über Romayne s Zufland dahin abgab daß
neue ihn gänzlich abſorbirende Ereigniſſe welche ſeinen
Lebensanſchauungen eine durchaus veränderte Richtung geben
ſeine vollſtändige Wiederherſtellung herbeiführen können Jene
Ereigniſſe waren endlich eingetreten und was die liebende
Hingebung des Weibes nicht vermochte vas war der Liſt
und Beharrlichkeit des Prieſters gelungen

Viele Andere an Vater Benwell s Stelle würden aus
Romayne s momentaner Aufwallung zur Förderung ihrer

e blieb ſeinem Grundſatze getreu ſich nie zu über
eilen

Nein, ſagte er für Sie paßt das Leben unſeres theuren
Freundes nicht Der Dienſt zu welchem die Kirche Penroſe
verwendet iſt kein geeigneter Dienſt für Sie Sie haben
andere Anſprüche an uns

Romayne ſah ſeinen geiſtlichen Rathgeber mit gänzliverändertem Ausdrucke an die alte bitt re Jronie ſprach ſg

wieder in ſeinen Zügen aus
Haben Sie vergeſſen Vater Benwell daß ich ein Laie

und verheirathet bin fragte er Welche Anſprüche könnte
ich haben außer den allgemeinen Anſprüchen welche alle
gläubigen Glieder der Kirche an die religiöſen Handlungen
der Prieſterſchaft haben
Er hielt einen Augenblick inne fuhr aber dann ſogleich
in dem Tone eines Mannes fort vem ſich plötzlich eine
neue Jdee geoffenbart hat Ja Jch habe vielleicht ein
beſonderes Anrecht das Recht zu verlangen meine Pflicht
erfüllen zu dürfen

Jnwiefern Romayne
Sie können es wohl nicht r Jch bin ein reicher

Mann ich habe Geld welches unbenutzt in der Bank liegt
Es iſt meine Pflicht und mein Vorrecht das Geld den Be
dürfniſſen der Kirche zu weihen Und indem ich Sie reden
höre muß ich geſtehen daß ich nicht wenig überraſcht davon
bin daß Sie dieſes Gegenſtandes gar nicht erwähnen Sie
haben mir niemals auch nur die kleinſte Andeutung gegeben
auf welche Weiſe ich mein Geld zu guten und edlen Zwecken
verwenden könnte War es vielleicht Vergeßlichkeit von
Jhrer Seite

Vater Benvell ſchüttelte den Kopf Nein, erwiderte er
das kann ich mit Wahrheit nicht behaupten

n hatten Sie einen Grund für Jhr Stillſchweigen
Ja
Darf ich war erfahren

Vater Benwell ſtand auf und trat an den Kamin Nun
giebt es verſchiedene Arten aufzuſtehen und nach dem Kamin
zu gehen durch welche man das äußerlich andeuten kann
was uns dazu bewegt Wir mögen frieren und das Be

Abſichten Nutzen zu ziehen geſucht haben aber der große dürfniß fühlen uns zu wärmen Oder wir mögen Unruhe



giſcher Bedeutung iſt als die Beſetzung von Tabarka Der
Hilfe der europäiſchen

Diplomatie appellirt wird nun wohl oder übel in Verhand
lungen mit Frankreich eintreten und man braucht kein

war
weiſt die Pariſer Preſſe noch immer das Anſinnen einer

Bey nachdem er vergebens an die

zu ſein über das Ende derſelben klar zu werden

Annexion von Tunis ja ſelbſt eines Protectorates über das
Land entſchieden zurück Die Regierung heißt es habe nur
beſchloſſen daß die franzöſiſchen Truppen die eroberten
Poſitionen ſo lange beſetzt halten ſollten bis Frankreich aus
reichende Garantieen erlangt habe die es bereits ſeit längerer
Zeit gefordert habe Dabei iſt man aber doch nicht conſe
quent genug um nicht ab und zu unverkennbare Annexions
gelüſte durchblicken zu laſſen wie dies z B bei dem Temps
der Fall welchem man aus Algier ſchreibt man boffe und
wünſche dort daß die Expedition nicht mit der Niederlage
der Krumirs beendet ſein werde Tunis ſei ein natürliches
Anhängſel von Algier deſſen Militair und Civilbevölkerung
vor Begierde darauf brenne daß Tunis einverleibt werde

Die Landung in Bizerta ſcheint in Jtalien Aufregung
hervorgerufen zu haben Jn der Kammer hat Rubini wegen
dieſer Landung eine Interpellation angemeldet Der italieniſche
Miniſter des Aeußern Cairoli welcher die Interpellation zu
beantworten gehabt hätte reiſte zur Eröffnung der Ausſtellung
nach Mailand Wie aus Tunis gemeldet wird hat
General Brem die Unterwerfung des Stammes der Ouchtetas
angenommen werde aber ſehr ſcharfe Bedingungen ſtellen

Deutſches Reich
O Berlin 3 Mai Wegen der definitiven Beſetzung des

Miniſteriums des Jnnern ſcheint Fürſt Bismarck in ſeiner
letzten Audienz beim Kaiſer am Mittwoch Vortrag gehalten
u haben Es heißt der Kaiſer habe hierbei weniger WiderKand gegen die Aenderung in der Leitung des Cultusmi

niſteriums gezeigt und die Ueberzeugung gewinnt immer
mehr Boden daß nach der Rückkehr des Kaiſers die Frage in
dem vom Reichskanzler gewünſchten Sinne entſchieden werden
wird Von einem ſchriftlichen Memorandum daß Fürſt Bis
marck wegen dieſer Frage vorgelegt haben ſoll weiß man an
berufenen Stellen nichts Herrn v Wolff s Angelegenheit
ſteht noch auf derſelben Stelle wie früher er hält ſeine
Gründe für den Nichteintritt in das Miniſterium noch un
verrückt feſt und ſeine Ernennung zum Oberpräſidenten muß
immer noch als wahrſcheinlicher gelten Beſtätigt wird daß
Herr v Wedell Piesdorf zum Regierungs Präſidenten in
Magdeburg deſignirt iſt ſeine officielle Ernennung kann
jeden Tag erfolgen ebenſo iſt es richtig daß der Abgeordnete
von Heyden Landesdirector der Provinz Pommern zum Re
gierungs Präſidenten in Frankfurt a/O und Herr v Berlepſch
früherer ſondershäuſer Staatsminiſter zum Regierungsviceprä
ſidenten in Coblenz auserſehen iſt Herrn Tiedemann s Aus
tritt aus der Reichskanzlei iſt noch unbeſtimmt über die
ſchwierige Frage ſeines Nachfolgers iſt noch keine Aeußerung
erfolgt Jnnerhalb der nächſten 14 Tagen dürften ſchon
die betreffenden Publikationen erfolgen Vor Kurzem wurde
von amtlicher Seite die Nachricht daß die Verwaltungs
reform ſiſtirt ſei als unbegründet erklärt und zugleich ge
meldet daß bei der Ausdehnung derſelben auf weitere Pro
vinzen vielfach geäußerten Wünſchen zufolge die betreffenden
Provinzialſtände gehört werden ſollten Jn dieſer von amt
licher Stelle gegebenen Notiz iſt der erſte ſprechende Beweis
dafür geboten daß durch den Perſonenwechſel im Miniſterium
des Jnnern auch nach mancher Richtung hin ein Wechſel der
Anſchauungen eingetreten iſt Als im vorigen Jahre die
Provinzial und Kreisordnungen für die Provinzen Hannover
Schleswig Holſtein und Poſen entworfen waren ſtellten die
bezüglichen Provinzialvertretungen das Verlangen daß man
ihnen die Geſetzentwürfe noch vor dem Landtage vorlege um
ihre Einwürfe und Wünſche kundgeben zu können Graf
Eulenburg ſchlug das Geſuch aber ab aus welchen Gründen
iſt nicht erfichtlich möglicherweiſe auch nur deshalb weil wohl
die Zeit zwiſchen der Vollendung der Vorlagen und dem
Zuſammentritte des Landtages zu kurz war Jetzt aber wird
der Wunſch der Provinziallandtage von dem ſtellvertretenden
Miniſter des Jnnern erfüllt noch ehe derſelbe von Neuem
ausgeſprochen iſt Nach den lebhaften Klagen im Vorjahre

4 Berlin 3 Mai Die Commiſſion für dasJnnungsgeſetz nahm die 88 102a bis 104 der Vorlage
mit einigen Amendements des Abg von Kleiſt Retzow
betreffend Einführung von Handwerkerkammern an
Die Aichungsgeſetzcommiſſion hat den Art I des
Geſetzes welcher von der Aichung der Fäſſer handelt ab
gelehnt Dagegen Art II Aichung von Schankgefäßen
mit einer geringen Abänderung im S 5 nach welcher die
Vernichtung vorſchriftswidriger Schankgefäße nur bedin
gungsweiſe erfolgen ſoll angenommen Die Commiſſion
für Abänderung des Gerichtskoſtengeſetzes hat die
Beſtimmungen welche die Gebühren der Gericht svoll
zieher herabſetzen heute genehmigt Die Commiſſion für
das Reichsſtempelabgabengeſetz nahm den erſten Theil
der Börſenſteuer wonach in ländiſche Actien mit Aus
nahme der Jnhaber Papiere mit einer 5procentigen Steuer
belegt werden an Die Unfallverſicherungs Com
miſſion hat zu S 1 folgende Amendements angenommen
erſtens den Antrag Ackermann wonach die Verſicherung
nicht durch das Reich ſondern durch die Einzelſtaaten
vorgenommen werden ſoll dafür ſtimmten beide conſerva
tive Gruppen und das Centrum ferner mit einem re
dactionellen Abänderungsantrag Stumm betreffend die Be
rechnung des Jahresverdienſtes Die Anträge der
Fortſchrittspartei auf Erweiterung des Haftpflichtgeſetzes
und auf Vornahme der Verſicherung nur bei Privatgeſell
ſchaften wurden mit allen gegen die 3 fortſchrittlichen
Stimmen letzterer Antrag auch gegen die des Seceſſioniſten
Witte abgelehnt Auch die S 2 und 3 wurden in der
Regierungs Vorlage angenommen

M Berlin 3 Mai Es iſt in jüngſter Zeit vielfach auf
den anſehnlichen Rückgang der Erträge der Rüben
zuckerſteuer hingewieſen und ſowohl über die Gründe der
ſelben als auch über die zur Hebung der Steuer einzu
ſchlagenden Wege viel Zutreffendes und Unzutreffendes geſagt
worden Die Geſetzgebung wird ſich ſchließlich wohl der von
der Nat Ztg mit Recht empfohlenen Reviſion der ein
ſchlägigen Steuerverhältniſſe nicht lange mehr entziehen kön
nen Um jedoch zu einem klaren Einblick in die Lage dieſer
Induſtrie und ihrer Steuerkraft zu gelangen iſt es wichtig
auf die Berichte zu achten welche aus den vorzugsweiſe die
Rübenzuckerfabrikation betreibenden Landestheilen eingehen
Heute liegt mir eine Anzahl von ſolchen und zwar beglaubig
ten Berichten aus dem Regierungsbezirk Merſeburg vor
welche im Ganzen ein ſehr erfreuliches Bild gewähren Es
wird darin ungefähr Folgendes ausgeführt Die Zucker
fabriken begannen im letzten Jahre ihre Campagne etwas
früher als ſonſt weil man und zwar mit Recht auf eine
reiche Rübenernte rechnete nämlich in der erſten und zweiten
Woche des September Die Ernte iſt auch quantitativ eine
ſehr zufriedenſtellende geweſen doch hatte die anhaltende naſſe
Witterung des Spätſommers die Rüben in der Reife zurück
gehalten ſo daß ſie bei Beginn der Campagne noch nicht die
volle Reife hatten und ſich nur ſchwierig verarbeiten ließen
Die Ausbeute verlor allerdings auch in Folge der naſſen
und lauen Witterung im letzten Quartal des Jahres bis zu
I Procent an Jnvertzucker immerhin aber arbeiteten die
Zuckerfabriken mit weſentlichem Vortheil dem Vorjahr gegen
über namentlich nachdem der Preis für 96 Proc Kornzucker
der im Laufe des Monats September von 33 M auf 29,5 M
geſunken war ſich wieder auf 32,5 M gehoben hatte Die
letzte Campagne begann übrigens nicht nur früher ſondern
hatte auch in Folge der quantitativ ſehr reichen Ernte eine
beſonders lange Dauer ſo daß die meiſten Fabriken bis gegen
Ende Februar einige ſogar bis in den März hinein agrbei
teten die ſtärkſte Verarbeitung hatte die Fabrik Stöbnitz mit
760,000 CEtr Rüben Der Ertrag pro Morgen bezifferte
ſich im Regierungsbezirk auf 180 Etr während im Vorjahre
140 Etr als ſehr gutes Erträgniß galten Der für den in
ländiſchen Bedarf ſich ergebenden Ueberproduction kamen ſehr
günſtige Exportverhältniſſe nach England und Frankreich zu
ſtatten und ſo geſtaltete ſich das Zuckergeſchäft ſehr lebhaft
und bei Preiſen die ſich für 96 Proc Kornzucker zwiſchen 30
und 32 M hielten zogen die Fabriken jedenfalls einen an

kleineren Fabriken können übrigens mit den größeren nicht
mehr rivaliſiren ſo daß anzunehmen iſt daß noch weitere
Beſitzer von Fabriken welche es nicht in der Hand haben
ihre Betriebe großartig zu geſtalten dieſelben mit der Zeit
ganz einzuſtellen vorziehen werden

Aus Wiesbaden wird gemeldet Der Kaiſer iſt von
dem Erkältungszuſtande von welchem derſelbe während der
letzten Zeit ſeines Aufenthaltes in Berlin befallen jetzt voll
ſtändig wieder hergeſtellt und unternimmt bei dem nunmehr
eingetretenen ſchönen Wetter täglich im offenen Wagen Spazier
fahrten in die Umgegend auf welchen denſelben die Groß
herzogin von Baden regelmäßig begleitet Die Vormittags
ſtunden ſind der Erledigung der laufenden Regierungsgeſchäfte
und Entgegennahme von Vorträgen gewidmet Am 1 Mai
hatte der Kaiſer den Tags zuvor zum Curgebrauch aus Berlin
eingetroffenen Polizeipräſidenten v Madai mit einer Ein
ladung zur Tafel beehrt Am 2 unternahm der Kaiſer
wiederum mit der Großherzogin von Baden eine Spazier
fahrt und beſuchte Abends die Vorſtellung im Theater Die
Prinzeſſin Marie von Sachſen Meiningen iſt in Wiesbaden
eingetroffen Die Rückkehr des Kaiſers von Wies
baden erfolgt wie unſer berliner Correſpondent meldet
nunmehr beſtimmt am 12 d denn zu einer am 13 bei
Potsdam abzuhaltenden Trrppenbeſichtigung hat Se Maj
ſeine Anweſenheit zugeſagt Ueber die Sommerreiſen des
Kaiſers iſt noch nichts beſtimmt

Der Kronprinz wohnte am 2 d abends der General
verſammlung des Fiſchereivereins im Abgeordnetenhauſe bei
Später fand im kronprinzlichen Palais eine größere Soirée
ſtatt in der vom Profeſſor Joachim begleitet von dem Hof
pianiſten Herrn Barth verſchiedene Muſikpieèscen zur Aus
führung gelangten Am 3 d fanden wiederum Truppen
beſichtigungen ſtatt Die Ueberſiedelung der kronprinzlichen
Familie nach dem Neuen Palais bei Potsdam ſoll nach den
bis jetzt getroffenen Beſtimmungen bereits am nächſten Sonn
abend den 7 erfolgen Der Prinz und die Prin
zeſſin Wilhelm werden ſoweit bis jetzt bekannt zur Theil
nahme an den Hochzeitsfeierlichkeiten am 6 d M ihre Reiſe
nach Wien antreten Nach einer in Ems eingetroffenen
telegraphiſchen Nachricht wird der König von Schweden
anfangs Juni dort eintreffen und in den Vier Thürmen
abſteigen wo Kaiſer Alexander II von Rußland während
ſeines Kurgebrauches in früheren Jahren zu wohnen pflegte

Der König und die Königin von Sachſen werden
wie der Rh Courier meldet ſchon Mitte Mai in Ems zum
Kurgebrauch eintreffen

Die Kieler Zeitung meldet aus ſicherer Quelle Von
der Abſicht Schiffe nach Tunis zu ſenden iſt in Kiel
nichts bekannt

Nach Mittheilung der Nat Ztg wäre der deutſch
öſterreichiſche Handelsvertrag zu Stande ge
kommen Die öſterreichiſchen Commiſſäre die bereits Auf
trag zur Abreiſe hatten haben ihren Aufenthalt wieder
verlängert über einige Punkte wird noch verhandelt doch
ſind dieſelben für den Abſchluß nicht präjudicirlich Bis
zum 1 Januar 1882 bleibt das Proviſorium beſtehen von
da ab beginnt der neue Vertrag deſſen Zeitdauer ſechs
Jahre bis zum 31 Decbr 1887 beträgt Deröſterreichiſche Botſchafter hat Montag bei dem Fürſten Bismarck
dinirt was mit der nun geglückten Verſtändigung in Ver
bindung geſetzt wird

Jn Bockenheim bei Frankfurt a M iſt es zu einem Con
flict zwiſchen den Gemeindebehörden und dem Cultusminiſter
v Puttkamer wegen der Simultanſchulfrage gekommen
Der Miniſter hat auf das Betreiben der Clericalen des Orts
das Fortbeſtehen confeſſioneller Schulen angeordnet während
die Gemeindebehörden eine Simultanſchule einrichten wollten
Jn Folge deſſen haben von den 24 Mitgliedern 23 einſchließlich
a I 2rſtehers ihre Mandate als Stadtverordnete nieder
gelegt

Am 2 Mai iſt der Sonderlandtag des Herzogthums
Gotha zuſammengetreten um ſich zunächſt mit der Feſtſtellung
des Staats und des DomänenkaſſenEtats zu beſchäftigen

ſehnlichen Gewinn welcher auch ſtellenweiſe eine Erhöhung der
Arbeitslöhne zur Folge hatte Die Arbeiterzahl betrug 8314
Die Verminderung um 81 gegen 1879 iſt in dem Eingehen

dürfte die Erklärung von den betheiligten Stellen mit großer
Befriedigung aufgenommen werden

einer Fabrik im Saalkreiſe begründet welche ſich mit einer
benachbarten größeren Fabrik in Anhalt coalirt hat Die

empfinden und einer Entſchuldigung bedürfen unſeren Platz
zu wechſeln Oder wir können uns auch in einer beſchei
denen Verlegenheit befinden und den Wunſch hegen die
ſelbe zu verbergen Vater Benwell war vom Kopfe bis zum
o d Bild beſcheidener Verlegenheit und höflicher Be
angenheit

Mein theurer Freund, ſagte er ich fürchte Jhr Zart
gefühl zu verletzen

Romayne war ein aufrichtiger Convertit aber es waren
in ihm dennoch einige Empfindungen zurückgeblieben welche
ſich gegen eine auf dieſe Weiſe ausgeſprochene Rückſicht
auflehnte ſelbſt wenn es auch von Seiten eines Mannes

e den er ſo bewunderte und verehrte wie Vater
enwell

Sie können meine Gefühle nur vann verletzen, ſagte er
in etwas gereiztem Tone wenn Sie ſich nicht deutlich gegen
mich ausſprecher

Jch will offen mit Jhnen reden, entgegnete Vater Ben
well Die Kirche welche mich ihren unwürdigen Diener
dazu auserſehen hat ihr Dolmetſcher zu ſein fühlt eine
gewiſe Befangenheit Jhnen gegenüber den Geldpunkt zu

erühren

ein Mahagonikäſtchen Sein ſonſt ſo un n enes Weſenwar verſchwunden und in würdevoller ſelbſt

ſtand er vor Romayne Der Prieſter trat jetzt an die Stelle
des Mannes

Die Kirche Mr Romayne trägt Bedenken als eine
wohlwollende Beiſteuer Geld anzunehmen welches von einem
ihr zuſtehenden Beſitzthume herſtammt das ihr willkürlich
entriſſen und in die on eines Laien übergegangen iſt
Nein rief er aus Romayne unterbrechend welcher augen

blicklich die Anſpielung auf T Abbey verſtehend etwas
erwidern wollte Nein hören Sie mich erſt bis zu Ende an
Jch lege Jhnen auf ihren eigen Wunſch den Thatbeſtand ein
fach vor gleichzeitig bin ich aber auch gezwungen anzuerkennen daß Jahrhunderte welche ſeitdem ne vom Stand
punkte des Geſetzes aus den Raub ſanktionirt haben den

wenn es als ein Mittel zu guten und edlen Zwecken diente
elx war im Beſitz eines Eigenthums an das er vom mora

Darum liſchen Standpunkte k t tVater Benwell antwortete nicht ſogleich ſondern trat an e Punkte aus keine Anrechte hatte ohne ſelbſt die
ſein Schreibpult öffnete eine Schublade und nahm aus dieſer hung an den Ort gebunden zu ſein

ewußter Haltung B

raliſchen Rechte der
thum welches ich ſo lange unrechtmäßig be ſen dmäßigen Senin h beſeſſen dem vecht

ſie inbrünſtig

einſt Heinrich der Achte an der Kirche beging Sie haben
Vange Abbey nach allem Rechte von Jhren Vorfahren geerbt
Die Kirche iſt nicht unverſtändig genug um ihre vom mora
liſchen Standpunkt aus gegründeten Rechte gegen das Geſetz
geltend zu machen ſie empfindet die Folgen jener Plünderung
aber ſie unterwirft ſich denſelben

Er ſchloß das flache Mahagonikäſtchen auf und die ange
nommene Würde ablegend ließ er den Mann wieder an die
Stelle des Prieſters treten

Als der Herr von Vange, ſagte er iſt es vielleicht für
Sie von Jntereſſe eine kleine hiſtoriſche Merkwürdigkeit in
Augenſchein zu nehmen welche wir aufbewahrt haben Es
ſind die BeſitzUrkunden liebſter Romayne auf Ihr jetziges
Eigenthum welches ſeiner Zeit den Monchen angehörte
Nehmen Sie noch ein Glas Wein

Romayne ſah die Documente ſchweigend an und legte ſie
dann bei Seite ohne ſie geleſen zu haben

Vater Benwell hatte ſeinen Stolz ſein Gevxechtigkeitsgefühl
und ſeine überſchwängliche Neigung zur Großmuth angeregt
Er der immer das Geld verachtet hatte mit Ausnahme

wache Entſchuldigung zu haben durch irgend welche Bezie

d u fe nicht daß ich Sie beleidigt habe ſagte Vater
enwell

Sie haben mich vor mir ſelbſt erröthen gemacht, ant

prüfung unterzogen ſich die Candidaten
Gewert Gir
Prüfung beſtanden

Halle den 4 Mai
Auf die an den Kronprinzen gerichtete Einladung

des Ausſtellungsvorſtandes zum Beſuche unſerer Gewerbe
und Jnduſtrie Ausſtellung iſt vom kronprinzlichen Hof
marſchallamte folgendes an Herrn RegierungsPräſident v Dieſt
gerichtetes Antwortſchreiben eingegangen

Ew Hochwohlgeboren beehre ich mich auf die mit Marginal
bemerkung mir überſandte Eingabe des Vorſtandes für die
Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung 1881 zu Halle a/S an
Se kaiſerliche und königliche Hoheit den Kronprinzen ganz
ergebenſt zu benachrichtigen daß Höchſtderſelbe mit beſonderer
Genugthuung von dem vielverſprechenden Unternehmen einer
Ausſtellung in Halle a/S Kenntniß genommen hat und gern
bereit ſein wird dieſelbe falls Zeit und Umſtände es geſtatten
ſollten zu beſuchen

Se kaiſerliche und königliche Hoheit iſt indeſſen augenblicklich
nicht in der Lage eine beſtimmte Zuſage zu ertheilen oder
einen Termin für jenen Beſuch in Ausſicht ſtellen zu können
Ew Hochwohlgeboren erſuche ich ganz ergebenſt dem Vor
ſtande der Ausſtellung von dem Vorſtehenden gefälligſt Mit
theilung machen zu wollen

Berlin den 29 April 1881
Der Hofmarſchall gez Graf zu Eulenburg

An den königlichen Regierungspräſidenten Herrn v Dieſt
Hochwohlgeboren zu Merſeburg

Der geſtern hier abgehaltenen theolo n
erren Borchert

chner und Wilkerling welche ſämmtlich die

Meteorologiſche Station

3 Mai 10 U Ab 4 Mai 7 U Mrg

zurückzuziehen ich erkenne die mo
irche an Jch werde ſofort das Eigen

mer wieder erſtatten
Vater Benwell ergriff beide Hände Romaynes und drückte mäßig bedeckt Therm 760

Hygrom 3 Waſſerwärme der Saale 11 Grad

wortete Romayne mit Wärme An dem Tage wo ich den Barometer Milltm 748 53 753 33
hen Buer hätte m an Vange erin ren d 93 4ollen Beſſer ſpät wie niemals verweigere es el Feuchtigke 99/0 832,300mich hinter das ger Wind W3 NWa24 Mai 6 Uhr früh Bei ſich wenig änderndem Barometer

ſtande und ſchwachem Südweſt zunehmende Bewölkung abends
chwaches Gewitter mit reichlichem Regen Bar 752 Nordweſt

Thaupunkt nach dem Klinkerf

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
3 Mai 8 Uhr morgens Ein Luftdruck Minimum hatte ſichFortſetzung folgt

über Britannien mit Ausheiterun
ſion mit trübem regneriſchem gebildet eine flache Deprefetter befand n über Wenn
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eines Schatzmeiſters

eſtlichen Deutſchland ſüdöſtlich von dieſer Zone herrſchtee Werkes und vielfach heiteres Wetter Haparanda 758

7 Süd leicht wolkenlos Moskau 762 7 Nord ſtill wolken
los Hamburg 754 11 Nordweſt ſtill bedeckt Berlin 754

i4 Säüdweſt ſtill wolktig Wien 757 10 Nordoſt ſtill
wolkenlos Trieſt 763 14 ſtill bedeckt S 1 757 12 Nord
ſtill Gewitter Wiesbaden 757 11 Südweſt leicht wolkig Pa
xis 756 9 Nordoſt ſchwach bedeckt

Die Häfen im Rigaiſchen Meerbuſen ſind nunmehr wieder
eisfrei und die Schiffahrt hat einer Nachricht vom 3 d zu
folge wieder begonnnen

e Provinzial Nachrichten
e Eisleben 3 Mai Am Freitag voriger Woche feierte

der ſeit Jahren in den Ruheſtand getretene Apotheker Herr
Dr Giſeke in hieſiger Loge ſein 50jähriges Jubil äum als
Freimaurer Außer anderen Ehrenbezeugungen deren Kenntniß

ſich dem NichtFreimaurer ſelbſtredend entzieht iſt z B das
lebensgroße vom Meiſter Ruprecht gemalte Oelbild des
Jubilars in den Räumen der Loge aufgehängt Außer ihm
prangt ebenda das von derſelben Küanſtlerhand gefertigte lebens
wahre Bild des verſtorbenen Seminardirectorsz CElingeſtein
Der Jubilar verſieht an S Loge ſeit 40 Jahren das Amt

eit 1
Wieſenhauſes eine Theatertruppe von Rudolſtadt Vor
ſtellungen die in den verſchiedenen Rollen mit ſo ausgezeichnet V
tüchtigen Kräften ausgeſtattet iſt daß ſie zu den beſten ſeit
Jahren hier aufgetretenen gezählt werden muß Dementſprechend
iſt denn auch der Beſuch ein recht erfreulicher Allſonnabendlich
fahren die Künſtler nach Sangerhauſen um dort ihren Muſen
tempel aufzuſchlagen

n Lützen 2 Mai Am Freitag Nachmittag wurde von dem
hieſigen Obermüller in ſeinem Mühlgraben ſchwimmend ein
kleines Käſtchen aufgefangen Nach Oeffnung deſſelben fand ſich
darin ein todtes neugebornes Kind ohne jede Umhüllung
Der Fund wurde ſofort der Polizei übergeben und ſind Nach
forſchüngen üher die Mutter des Kindes im Gange

Ein großer Effectendiebſtahl iſt in der Nacht zum
1 d in Leipzig verübt worden Aus einem Parterrezimmer
des Hauſes Nr 6 der Bahnhofsſtraße ſind eine große Anzahl
Werthpapiere geſtohlen worden deren Nummern indeß ſämmtlich
bekannt und bereits veröffentlicht ſind ſo daß es wohl gelingen
dürfte die Diebe zu ermitteln Sollte Jemand irgend eine
Wahrnehmung über den Diebſtahl gemacht haben oder eine
Auskunft über den Verb eib der geſtohlenen Werthpapiere c zu
geben im Stande ſein ſo wird derſelbe dringend erſucht ſich
unverzüglich bei der Criminal Abtheilung des Polizei Amtes zu
Leipzig zu melden Von dem Verluſtträger iſt die Auszahlung
einer Prämie von fünfhundert Mark an Denjenigen in
Ausſicht geſtellt worden welcher zunächſt Mittheilung infolge
deren die Ermittelung des Diebes und Wiederbeſchaffung des
geſtohlenen Gutes gelingt
e e

Vermiſchtes
Neue Bonmots Friedrich Wilhelms 1V Als Friedrich

Wilhelm noch Kronprinz war befand er ſich einſt in einer
Geſellſchaft wo man ſich gegenſeitig Räthſel aufgab Das
ſeinige lautete Wer iſt unter den jetzigen europäiſchen
Monarchen der beſte Baumeiſter Da Niemand die Löſung
beibringen konnte ſo gab ſie der Frageſteller ſelbſt mit den
Worten Kaiſer Franz von Oeſterreich denn es iſt ihm noch
nie etwas eingefallen Ueber Napoleon I hat er das bekannte
Witzwort in Umlauf geſetzt Er bürſtete die Fürſtenkinder
und fürſtete die Bürſtenbinder Als er einmal an Alexander
v Humboldt die Frage gerichtet hatte welcher Guano im Allge
meinen wohl der beſte wäre und der Gefragte die Antwort
gegeben Der von der Linie, fügte der König die Bemerkung
hinzu Aber mein lieber Humboldt der von der Landwehr
iſt doch wohl auch nicht ſchlecht Nach einer anderen Verſion

Der von unſerer Linie iſt auch nicht ſchlecht
Reminiscenzen Anläßlich des Todes des Stadtraths und

früheren Abgeordneten Zorn in Breslau werden der Breslauer
Zeitung einige ſehr intereſſante Details über den Steuer
verweigerungsproceß mitgetheilt in welchen der Verſtor
bene mit verwickelt war Der Proceß fand am 21 Febr 1850
vor den Geſchworenen in Berlin ſtatt Die Anklage richtete ſich
Haen 42 Abgeordnete welche in ihren Wahlkreiſen für die
Durchführung W s r r gewirkt hattenDer Hauptvertheidiger war Dr Stieber der ſich durch ſeine
Wirkſamkeit bei der geheimen Polizei einen Namen gemacht hat
dieſer war es der dem Mitangeklagten Lothar Bucher

Tagen giebt im Saale des

erklärte er ſei der einzige deſſen Freiſprechung er nicht durch
zuſetzen glaube Stieber war es auch der Lothar Bucher den
Rath zu fliehen gab in der That wurde letzterer zu 15 Monaten
Feſtungsſtrafe Verluſt der Nationalcocarde und ſeiner Aemter
als Aſſeſſor und Stadtverordneter verurtheilt Die übrigen An
geklagten wurden freigeſprochen Von den Gefährten Zorns
ſind nur noch Schulze Delitzſch Prediger Baltzer Nord
hauſen der Stadtrath Hildenhagen in Halle a S damals
Prediger in Quetz Juſtizrath Pilet in Poſen damals Re
gierungs Aſſeſſor Stendal der Landrath Bernhard von
Bruchhauſen in Weſtfalen damals Gutsbeſitzer zu Stobern
und der Geh Rath Bucher am Leben

Großer Brand Nach einer amtlichen Mittheilung aus
Petersburg vom 3 d entſtand in der Nacht zum 30 April in
Krasnojarsk ein großer Brand durch welchen in Folge des
ſtarken Sturmes die Hälfte der Stadt vernichtet wurde Die
Abtheilung der Staatsbank deren Kaſſe gerettet wurde iſt ab
gebrannt ebenſo mehrere Amtsgebäude ſowie auch das Gym
naſium Der Generalgouverneur von OſtSibirien iſt zur Hufe
leiſtung nach Krasnojarsk abgereiſt

Vereine und Verſammlungen
Am Montag Abend hielt der deutſche FiſchereiVerein

in einem Saale des Abgeordnetenhauſes in Berlin unter dem
Vorſitze des Herrn v BehrSchmoldow ſeine JahresVer
ammlung ab Außer zahlreichen anderen hervorragenden
Perſönlichkeiten wohnte auch der Kronprinz der Protector des

ereins der Verſammlung eine Zeit lang bei Der Director
des Märkiſchen Provinzialmuſeums Stadtrath Friedel hielt
den Feſtvortrag und ſprach über die Vorzeit der Fiſcherei,
darauf erſtattete der Vorſitzende den Jahresbericht Nach einem
Rückdlicke auf die Jnternationgle Fiſchereiausſtellung mit ihren
herrlichen Erfolgen auch die Verſammlung im berliner Rath
hauſe wo hervorragende Männer aus Deutſchland aus ganz
Europa ja aus fernen Ländern ſich um den deutſchen Fiſcherei
verein ſchaarten wo der amerikaniſche Geſandte den Verein
ſympathiſch begrüßte und der Geſandte des fernen
Reiches im Oſten der Chineſe in deutſcher Sprache den Beſtre
bungen des Deutſchen Fiſchereivereins ſeine Anerkennung auszu
drücken ſich mühte war Folgendes bemerkenswerth Aus Amerika
hat der Verein eine reiche Sendung californiſcher Lachseier er
halten dieſelben ſind in die Donau gepflanzt worden Au
andere Lachsarten ſind aus Amerika gekommen die nicht wan
dernd in die baieriſchen Alpenſeen geſetzt worden ſind Deutſch
land hat ſich Amerika gegenüber durch Karpfenſendungen
revanchirt welche von ſtaunenswerthem Erſolge waren Die
Eier wurden in allen Staaten der Union vertheilt und überall
namentlich in den ſüdlichen Staaten wo in Folge klimatiſcher
Verhältniſſe die Karpfen in einem Jahre von einer Länge von

4 Zoll zu einer Länge von 23 24 Zoll wuchſen ſchwärmt
man jetzt für Karpfen Von den amerikaniſchen Fiſchen ſind auch
an Frankreich abgegeben worden Zwei junge Franzoſen welche
zur Fiſchereiausſtellung in Berlin waren ſind dem Verein bei
getreten und auch der Präſident des Jardin acclimatiſation
hat den Wunſch geäußert das Gleiche zu thun Der Verein hat
ihm darauf die Ehrenmitgliedſchaft angetragen Soeben hat die
franzöſiſche Geſellſchaft dem Vereine angezeigt daß ſie am
6 v M in feierlicher Sitzung dem Vorſitzenden des deutſchen
pepher rn die große Ehrenmedaille zu verleihen beſchloſſen
at Herr v Behr hat dieſe Anerkennung für ſeine Perſon ab

gelehnt und gebeten ſie dem Vereine zu Theil werden
zu laſſen in deſſen Namen und Auftrage er wirke
Ferner hat mit Erfolg ein Austauſch mit der Schweiz und
Oeſterreich ſtattgefunden So ſind zahlreiche Eier nach Galizien
abgeſchickt worden auch die Weichſel hat der Verein bedacht
Vom Rhein und von Holland will Herr v Behr vorläufig
ſchweigen Eine erfreuliche Beſſerung iſt hinſichtlich des Boden
ſees eingetreten Es wird demnächſt eine vom Verein berufene
Conferenz der betheiligten Staaten zuſammentreten um endlich
einmal Ordnung in die dort herrſchende Mißwirthſchaft zu
bringen Jn Baiern haben ſich in allen Kreiſen Fiſchereivereine
gebildet deren Vorſitzende meiſt die Regierungspräſidenten ſind
und denen die bedeutendſten Grundbeſitzer angehören Ebenſo
regt es ſich in Hannover und der Rheinprovinz Die Wirkſam
keit des Vereins hat ſich nicht auf Salmen beſchränkt auch der
künſtlichen Befruchtung und Erbrütung ſowie der Verſendun
von Hecht Barſch Zander und namentlich Karpfeneiern iſt
Aufmerkſamkeit zugewendet worden Eine Million Karpfenbrut
ſind in deutſchen Strömen ausgeſetzt worden

Todesfälle
Am 2 Mai ſtarb in Paris wo er ſich aus Anlaß der

Münzconferenz aufhielt nach kurzem Krankenlager der
bimetalliſtiſche Münzpolitiker Ernſt Sey d aus London Seyd
war ein geboxner Elberfelder

g Lotterieeipzig 3 Mai Bei der heute angefangenen Ziehung der
5 Elaſſe 99 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

15000 M auf Nr 6205
5000 M auf Nr 18848 44226
3000 M auf Nr 3456 9686 9911 15917 16468 22111 27876

33139 31028 35310 40574 41269 41331 45656 49986 56194 61257
67483 71557 71931 72726 757 18 76848 80501 81451 83286 88927
93365 98770

1000 M auf Nr 2381 4359 5022 5314 6069 7054 8821 8893
9069 12606 16275 25 52 27280 31803 35133 38167 40181 42212
42486 45827 47926 48977 53054 55175 56966 58361 59195 6 769
63021 74278 76763 77729 828414 84183 81918 87536 8610 88910
96733 96825 98956

500 M auf Nr 1144 4290 5546 6047 8435 20825 21556 21832
25407 25874 26343 28271 33235 34669 35914 36226 41466 42916
46885 51000 54915 63501 64220 64389 65378 65625 68017 68143
68834 69984 76660 80252 82349 90426 91529 93173 95170 96118
97863

300 M auf Nr 1304 1702 2564 4957 6096 6806 10844 11263
12442 12754 13147 13732 14289 14519 16740 16878 19915 20064
20079 20652 20773 21388 22219 23118 23345 24081 25071 26372
26467 26630 26819 28446 29563 29839 29915 303 9 30365 32388
33064 33659 34227 35892 36161 39641 41702 42481 43832 43928
44501 44623 44899 47406 47834 48431 51937 52131 52898 53206
54543 57120 57250 57731 58803 59002 59220 60298 60325 60451
60691 61715 61858 62353 63572 63813 65380 65571 65770 67161
67694 67916 68407 69737 70002 70614 72329 73206 73233 73355
7559 1 75659 76364 76549 78515 79806 80 15 82690 84404 85122
85175 85806 86095 86990 87757 89352 91394 92409 93862 93891

s 95069 95129 95398 95918 96077 96605 97425 97734 9313

9 99379

Handels Verkehrs und BVörſen Nachrichren
Berliner Börſe 3 Mai Die geſtrigen Abendbörſen

haben die höchſten Courſe von Mittag nicht aufrecht erhalten
können doch ſprach ſich im Allgemeinen eine feſte Haltung aus
nur Paris war eher matt als feſt Die Reports erreichen durch
ſchnitilich bis 7 Proc Sehr matt waren ruſſiſche Anleihen

ch Jn Wien waren Abendcourſe theilweiſe niedriger als Mittag
Galizier bedeutend ſteigend Die ſchon geſtern beobachtete Er
ſcheinung wiederhoſte ſich heute die Wiener Börſe holte im
Morgengeſchäft reichlich ein was ſie abends aufgegeben hatte
CEredit wurden 339,80 um 1,80 beſſer als geſtern Abend und
1 G höher als geſtern an der Börſe bekannt war gemeldet
Galizier waren 6,75 Elbethalbahn 1,75 ſteigend Renten wenig
verändert Hier eröffnete die Börſe im Allgemeinen wie bereits
telegraphiſch gemeldet ruhiger als geſtern nur in einigen bevor
zugten Papieren entwickelte ſich ein ſehr lebhaftes Geſchäft Es
gilt dies beſonders von Disconto Commandit welche ſchon in
der erſten halben Stunde bei einer äußerlich ſehr aufgeregten
Stimmung zu ſtarken Schwankungen Veranlaſſung gaben Man
hörte von 205 75 206,25 205 25 und 205,50 ſprechen Jedenfalls
war der Cours etwa 3 Procent ſteigend Ferner wurden Gali

und Oberſchleſiſche lebhaft umgeſetzt und waren erſtere 2 40
etztere 1,65 beſſer Auch Deutſche Bank war 1 Proc ſteigend

lebhaft Jn Bergiſch Märkiſchen fanden größe Umſätze zu etwas
nachgebendem Courſe ſtatt Die Speculation glaubte es ſei zu
früh die Genehmigung des Miniſters für die Convertixung zu
escomptiren In den CreditActien entwickelte ſich das Geſchäft
bedeutend ruhiger als geſtern immerhin noch in größerer Aus
dehnung Courſe waren höher als geſtern auch Franzoſen und
Nordweſtbabn beſſer Bankverein etwas niedriger Oeſterreichiſch
ungariſche Renten ſtanden mehr im Hintergrunde waren aber
ziemlich feſt Eine Ausnahmeſtellung nahmen wieder ruſſiſche
Anleihen ein welche auf Pariſer Notirungen matt und niedriger
waren Der weitere Verlauf brachte trotz der beſſeren Wiener
Notirungen Abſchwächungen auf allen Gebieten Die ton
angebenden Speculationswerthe unterlagen Schwankungen von
einigen Mark reſp Procent Für Oberſchleſiſche blieb guteKaufluſt vorherrſchend auf Breslauer Privatdepeſchen wonach

die Mehreinnahme vom 1 20 April cr circa 300,000 M be
tragen ſoll Montanwerthe waren gegen Schluß auf beſſeres
Glasgow gefragt und höher

Oberſchleſiſche Eiſen bahn Nach einem Telegramme
aus Breslau wird auf die Tagesordnung der nächſten bereits
ausgeſchriebenen Verwaltungsraths Sitzung ein Vorſchlag der
Direction wegen Convertirung der 4procentigen Prior
täts Obligationen dieſer Bahn geſetzt werden Man zweifelt
nicht an der Genehmigung dieſes Vorſchlages

MagdeburgHalberſtadt verſt 152,25 b G BerlinGörlitzer Lit C 43911,80 bzwBerliner Vörſe 3 Rumänier StaatsOblig 6 100,80 bz Brauerei Königſtadt z 35,50 bz GWe rn Mai Rufſ konſ Anl 71,72/73 5 91,00 bz do Tivoli e 39450 bz Niederſchleſ Märk gar 10050 G BerlinPotsd M F 102,75 G
a t do Anleihe 1877 s 94,00 bz Cröllwitzer Papierfabrik 162,50 G Nordhanſen Erfurt 27,75 bz6 Bresl Schw Freib G a4 h 102,90 Gmſterdam 100 Fl s T 3 169,60 bz do do 1880 4 75,80 bz Deſſauer Gas 171,50 bzB Oberſchl A C D K 3 214,00 dz do do K a 103,00 B
London 1 L S T 3 20,47b3 do L Orient Anl 5 59,50 bz Eiſenbahnb Berliner ſfr 290,00 G SOberſchl B gar 3 170,00 bzG KölnMind 8i g IV Em 4 100,80 bz
7 100 J s T 3 81,15bz do Pr Anl 64 5 145,30 bz Eilenburger Cattun 57,50 G Oſtpreußiſche Südbahn 40,00 bzG do V Em 4 100,80 bzien öſt W 100 Fl s T 4 35 z do do 66 6 141,10 bz Glauziger Zuckerfabrik 42,10 bz Rechte Obexuferbahn 150,75 bz do VI Em 4 102,25 bz

Petersburg 100SR 8 W 6 207,10 bz Ungariſche GoldRente 6 101,90 bz Körbisdorfer Zuckerfabrik 94,50 bzB Rheiniſche cverſtaatlicht 164,00 bzG HalleSoranGuben gar 41 103,10 G

Diskonto Berlin Wechſel 400 Leopoldshall chem Fabrik 66,75 bz do B gar do 101,20 bz WMärkiſch Poſener aLombard 500 u e e e Halleſche Maſchinenfabrik h e Tod See 17,50 B g e 102,40 bznk Pf d Prß Hyp Bk 102,10 bzG Sächſ do Hartmann 116,10 bzB StargardPoſen gar 41 103,25 bz agdeb Leipz Li lag 104,90 b GSold Silber und Papier Geld üUk P Pr ver rz 102,90 s Zeitzer do p 89,00 bzB Thünnger 18275 b do Tit B 101,50 b
Souvereigues 20,43 G do do do à 1is a h 108,50 bzG do B gar 4 100,80 bzB MainzLudwigshafen 76 5 107,50 bzV 16,22 B Pomm Hyp Br rz 120 5 108,30 bzG Bergwerks und do C gar u 107,00 G MainzLudwigshafen a l 103,90 bz

e 2 186,68 G do rüchz à110 472 108,60 bz Bochum Bergw A 95,00 bz do H 4 102,60 bzGKug Banknoten 173,90 bzG Goth Präm Pfd à 110 rz 123,60 bzB Boruſſia Bergwerk 9800 G BerlinGörlitzer öſ84,75 bzG do von 1879 43 105 25 bzB
Nuſſ Banknoten 208,00 bz Kun 5 77,80 bz Hortumnder non 13009 r S 100,80 o of 2iſch So d 105,25 bz

o odenKreditPfobr 5 84,40 b iſch ofener 5 104,00 z reu e i /2 DDa Und Etaats papiere ſener Prior Act I5 Aas Magd Halberft B verſt 90,859 b Rechte Oberufer 10o8,75
h Reichs Anleihe 101,60 bz Bank Papiere Harpener Bergbau Geſellſchaft 105,00 b do C verſt 5 126,40 bzG Rheiniſche III E v 1865 42 102,30 bzB
onſolidirte Anleihe 105,80 bz Bergiſch Märk Bank 114,50 bzG Hibernig 97 75 bz0 Nordhauſen Erfurt s 96,00 bz G RheinNahe v St g I E n 102,75 BSt do de 1876 4 102,20 bz Berliner KaſſenVerein 176,50 bz Hörder Hüttenverein 7326 bz ſtpreug Suüdbahu aſſg 8025 z Thüringer IV Ser toa 50 bz8

e e e e e e hDl Pr 2 aunſchweiger Bank 95,00 B u I 69,75 bOſipreuß Prov Obl 103,25 6 do Kreditbank 101,50 Korn Wie v d Ausl Eiſenb St Art DuxBodenbach 589,25 b
S Landſchaftliche Central 4 100,75 bz Breslauer Diskontobank 104,00 bzG Loniſe Tiefban do Eiſenb St Actien do do nene 587,25 bzPoſenſche neue 4 100,50 G Darmſtädter Bank 159,90 bz Magdeburger e 110 60 b KaſchauOderberg 65,70 bz6 Dur Prag ſffr 69,25 b
t Sächfiſche 4 100,60 G do Zettelbank 108,80 b Phönir Bergw A e vrd AuſſigTeplitz 242,00 b ESal KarlLudw B g II E 5 93,60 bzG
2 Weſipreuß ritterſch 4 92,40 G Deſſauer Landesbank 123,00 bz6 do do B 4150 Böhm Weſtbahn 50 gar 5 128,50 bz6 do do gar III E s 93,60 bzG

Kur u Neumärkiſche 4 101,30 bz Deutſche Bank 16575 b Pluto Bergw Geſ 66 40b EliſabethWeſtbahn gar 5 91,60 bz KaſchauOderberg 84,30 bzGet S al 100 80 z do Senoſſenſchaft 128,00 bzG Sächſ Thür Braunk B Paliziſche Karl Sdw B 5 126,410 z Lem e wie ggr g 2129
S Sächfiſche 4 100,75 bzG DiskontoKommandit 204,50 bzB do so Stamm n Oeſterr FranzStaatsbahn 564,00 bz do do E 86,60 bzG
Bad Pr Ant 67 4 134,90 b Gerger Bank 89,40 bz Schleſ Zinkhütten n 98,00 B Reichenb Pardub 41 gar 67,00 bz do do III E s 84,10 bzG
do 85 Fl Obl 195,00 G Hannoverſche Bank 106,75 z do do St Pr A 6i 10800 bz Vumänier 68,00 b Oeſt Frz Stsb alte gar 5 382,00 bzG

Baier Präm Anl 4 135,60 bz Hyp B Hübner Wurm Revier 56 9 Ruff Staatsb 500 gar 5134,70 bz do do neue gar 5876,50 bzBraunſch 20 Thlr Looſe St 99,950 bz Königsberger Vereins Bank 96,40 bz Schweizer Unionbahn 45,75 b do Z eue S 105 00 bzG
Bremer Anleihe v 1880 4 101,10 G Leipziger Kreditanſtalt 154,50 dzG EiſenbahnStammAktien Südöſt Lomb 204,00 z Oeſterr Nordweſtb gar s 89,40 bzKölnMind Pr Anleihe 3 133,30 bzG Meininger Kreditbanuk 101,50 bzG Iltong Kiel 165,60 b WarſchauWien 296,75 bz Kronprinz Rudolf B gar 5 86,00 tz6G
Meining 4 Thlr L p St 27,50 b Nordd Grundkredit 62 25 b Berriſch Mir tiſche nur z Eiſenb Priorit Obli hOlbenb 40 Thlr L p St 3 152,90 bz Oeßterr Kreditanſtalt giſchMärkiſche 75 bz Oblig ReichenbergPardub 6 86,80 bzGAusländiſche Fonds Preuß BodenKred Anſtalt 109,25 bzG l u e BergiſchMärk III Ser v St Südöſt B Lomb gar 3 284,10 bzG

ten Wien 6 100,50 R Febert 126,50 BerlinGörliz 2390 5 do v St n n un W n En e doh zgerr PapierRente s 68 25 bzB n 1a8,70 bz0 Berlin Hamburg 262,00 b do VI Ser 4 10225 b de u Sod Leere 4 68,80 b v Bwrein 121,25 bzG Herlin Stettin weiſtaatlicht 117,90 ev do VII Ser b 102/60 es Charkow Afeg ar dw b z e
o GoldRente 4 8400 b Shaafyauſ BankVerein 89,00 b Sreslau Schwd Freib 106/60 b do VII Ser 102,00 b I gar obu o Sag war erein 312 z Loln Mindener Lerſtaatlicht 182,50 d do T Ser 10700 laut u

60 J 130,10 bz e alleSorauGubener 25,50 b ortm Soeſt T l zardo Lott Anl 64 bzG Jnduſtrie Papiere en Poſener 8 31/40 e W a 102,60 bz h Far z e
i e 65 109,90 G Berl Maſch Schwarzkopf 78,00 bzG Mainz udwigshafen l 98,76 bz Sverlin Lit C 4 l 101,60 bj RjäſanKoslow gar 599,80 bzB
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Plätt Reive
geniar und

Pfſferdedecken

Planelle
Friesein allen Sorten

Segriüncdet I780
Unterbeinkleider

JTacken und woll Hemden Rouleaux
für Herren und Damen Goldleisten

Iapeten Borden

neben die Spieluhrenhandlung des Herrn G VI
Für das uns bisher in reichem Maaße geſchenkte Vertrauen beſtens dankend bitten dies uns auch im neuen Lokal zu Theil werden zu laſſen

Hochachtungsvoll
4561

I Cevchäſt Iarkt 13 Friedrich Arnold II Gevchäſt Iarkt 24
e ane an l S

empfiehlt in umfangreichſter Auswahl ſämmtliche Bedarfsartikel in
Teppiche u Möbelstoffe

Tischdecken
Gardinen

Mit hentigem Tage verlegten unſer Leinen Wäsche und Kindergarderoben Geschäft vom Markt 5 nach der

unteren Leipziger Straße 105

Geschw üdiel

Friedrich Grosse
I Leipziger Straße I

Empfehle mein Lager von

Posamenten zur Damebpschneiderei
F in ſehr großer Auswahl

von Knöpfen Schnuren Quasten
Franzen Pfeiffen Nesteln

Spitzen Resätze Agrements
und Rüschen

I Maschinengarn und Maschinenseide
Schneiderinnen erhalten Rabatt

4180

Große Auswahl von Corsetts
Friedrich Grosse

Reelle Bedienung Leipzigerſtr 1 Billigste Preise

Jeder Auftrag in Posamentier Arweit wird gut und ſofort zu billigen Preiſen
ausgeführt

Für Jagdliebhaber
Novität NovitätJ agdzimmer EKinrichtungen ans

J Büffelhorn und Seehundsfell
gearbeitet hält auf Lager

Robert Naumann MöbelfabrikHalle aS Brüderſtraße 17 4655

Apfelsinen
Für Händler

100 Dopypelkiſten prima Valencia billigſt abzugeben bei Ottomar
Meissner Leipzig Reichsſtraße 6 und 7

Tapeten Rouleaux und Wachstuche
empfiehlt in größter Auswahl zu bekannt billigſten Preiſen

Gr Klausſtr 4 K Rapsilber Gr Klausſtr 4
NB Tapeten Reste von 16 Stück unter Einkaufspreis

Stöbe s Möbel Magazin kl Steinſtr 3
er ſelbſtgefertigter Möbel h zu den bekanntenempfiehlt ſein Lager piuiden Preiſen 2

Norddeutſche Feuerverßicherungs Gelelllchaft

in Hamburg
Errichtet 1868

Garantie Fonds Mark 8,587,447 38 Pfg
Zum Abſchluß von Verſicherungen gegen Feuers Blitz und Explo

ſionsgefahr zu feſten und billigen Prämien empfehlen ſich
W Herter General Agent Spiegelgaſſe 13
Herm TWThiele Agent Merſeburgerſtraße 43

Sonnabend
den 7 und 8 d Mts

ſteht ein großer Trans
port der beſten friſch

P milchenden und hochtra
J genden Kühe u Kalbenr um Verkauf beimTieyher die eczora Weißenfels

Kaiser Wilhelms Halle
In 6 bis 7 Stunden lehre Damen und

Herren jeden Alters sämmtl Tänze
A MHardegen Klausthorstr 7 II

W Schumann
Halle Breite Straße 24

De Bureau für ſchriftliche Arbeitenund RathertheilnngnDdXertlamationenfertigt senumann

gcdeilonon

l die ſchönſten und haltbarſten zum Vor

n er der Wäſche und zum Signiren

Halle a/S im Mai 1881P P
Hierdurch beehre ich mich Ihnen ergebenst mitzutheilen dass ich neben

meinem Nähmaschinen Geschäft verbunden mit Reparatur Werk
statt und Plissé Brenmerei eine

Mechanische Stickerei
errichtet hab Indem ich Ihnen für das mir seit Jahren bewiesene Vertrauen
bestens danke bitte dasselbe auch meinem neuen Unternehmen zus enden z4 Wollen

und ze chne Hochachtungsvoll
Pr Läündenheifm Schmeerstr 30

Vertreter der Nähmaschinen Fabrik vorm Frister e Ross mann
Actien Gesellschafſt Berlin 4541

Hiermit beehre ich mich die ergebene Anzeige zu machen dass ich meine

BWiesengiesserei
früher Biälleter

J r habe in der ich alle Arten Sand und Lehmguss zur Ausführung
ringe

Besten und sauberen Guss bei billigsten Pre sen und raschester Bedienung
zusichernd bitte gefl Aufträge mir zukommen lassen zu vollenHalie a/S Bernburgerstr 32 Hochachtungsvoll

W Stavennhagen
Maschinenfabrik und BEisengiesserei

Stettiner Portland Cement Stern
in friſcher Waare empfehlen billigſtMaring Rummel Leipz St 77

Internationale
Jagd Ausstellung Oleve

12 Juni bis I October I881
s

Einladung
Allgemeinen Tand u Forſwirthlchaftlichen Ausſtellung

in Hannover am 16 bis 24 Juli 1881
Programm und Anmeldebogen gratis Hannover Friederikenplatz 3

ParisGram MHötel de Londres5 rue Castiglione zwischen Vendömeplatz und Tuileriengarten

Mötel ersten ren
J kleine Appartements ſowie au zinzelne Zimmer Vor

zügliche Küche und Keller Diners à part table höte Asbcenseur
Mäßige Preiſe Deutſche FührungDirektor H Hermann

aus Cannſtadt Würtemberg

Laudwirthschaftl Verein für IHolleben u lmaog gohlDie zum Sonntag den 8 Mai anberaumte Sitzung We erſt

Sonntag den 15 Mai Nachmittags 3 Uhr

ſtatt Der VorſtandHalle Druck und Verlag von Otto Hendel

er Kiſten Säcke u Waaren empfiehlt

Motto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Zugjalonſien
mit gepreßten Schutzgallerien in ele

ganter und einfacher Ausführung

Band Zugjalouſienverſtellbare zu ginn beſter

Erſatz für Marquiſen und Rouleaux
fabricirt und empfiehlt

Max Nietzschmann
Kloſterſtraße 10 a

I

liefern wie im vorigen Jabre bei bil
liaſter Preisſtellung frei ins Haus

Lieferung nach außerhalb wird nach
Uebereinkommen billigſt und prompt

ausgeführt 4496Halle a/S den 1 Mai 1881Rothemarker Vier Depot

große Brauhausgaſſe 4

Prapkfurter Aepfelwein
en Borsdorfer verſende pr Hectoliter à 30 Händler Rabatt
H Adolay Leichter

ff n a AepfelweinProducent

ſſ Sahnenbutter
ter frt noch wöchentlich 40 eabzugeben Offerten ter F 401 be

e die Exp d 3
Kilhat änlig zu verkaufen 4547

G Herz Harz 40a
Schutt u Aſchenfuhren beſorgt

prompt u billigſt Rathhausgaſſe 5

Auf dem hohen Petersberg
Sonntag den 8 Mai

Concert und Ballge r W der e iſtAnfang Nachmittaer ladet ränbich ein vr
Römer

Friedeburg
Zum Tanzvergnügen Sonntag den

8 d M ladet freundlich ein
ThateMötzüen

Sonntag den 8 Mai 1881
Was haben die Mötzlicher Mädchen

erdacht
Das Brautpaar Todtſtechen wird

et
Und wer das nun will mit anſeh n
Der muß nach Mötzlich bei Hallegeh n

Dazu laden freundlichſt ein
Die jungen Mädchen zu Mötzlich

Bauer s Brauerei
Donnerstag früh Speckkuchen

F O Müller
e e e e eFür den Inſeratentheil verantwortliW Ha worutqhKönig in
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